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Permanente Ausstellung - Besichtigung
auf Anfrage. Verlangen Sie unverbindlich
unseren Farbprospekt mit Preisangaben

und Do it your-self-Angeboten!

QDQ
©Em
157 00 57 Das neue Sorgentelefon für

Kinder und Jugendliche.

^Unsere Methoden zum Aufhören
^sind einfach h-sicher ä \

Gratis Info.
Schweizerisches Äntitabakzentrum
Schaffhauserstr.272, 8057 Zürich, 01/312 02 44

VON FELIX RENNER

Wider-Spruch, oh dornige Rose, Lust,
niemandes Trost zu sein unter soviel

Fundamentalismen!
(Ungenaue Abschrift von Rilkes Grabspruch)

A zu B: «Du mit deinen exzentrischen und
folgenlosen Sätzen!»

B zu A: «Und erst du mit deiner zentrier¬
ten, folgenschweren Gesetztheit!»

Noch glauben wir, mit unserer Sprache
die Wirklichkeit strukturieren zu können.

In Zukunft werden uns immer
mehr malträtierte Wirklichkeiten zur

Sprachlosigkeit zwingen.

Wir sind im Begriff, die ferne
Vergangenheit unserer Umwelt zu ihrer

nahen Zukunft zu machen.

Wir können nicht mehr mit den grossen
Problemen jonglieren: Die Probleme sind

die Jongleure, wir sind kleine Bälle.

• •••••••••
Postmoderne Weltpolitik:

Völkermörder und geistesgestörte
Terroristen unter der «Kontrolle» der

«internationalen Gemeinschaft».

Wer legt unserer Schwäche, Boshaftigkeit
und Torheit Zügel an, während wir

«effizient» sind?

Sie nehmen ihre Aufgabe so wichtig,
dass sie meinen, die Kapitulation gehöre

nicht dazu.

Kompostbehälter im Test:
erwarten Sie keine Wunder
K-TIP: Die Zeitschrift zur Kassensturz-Sendung.
20 Ausgaben für nur 20 Franken.
40 SieWfüatttr Nr. 17/1995

Bitte schicken Sie mir den K-TIP im Abonnement.

Nome:

Vornome:

Adresse:

PLZ/Ort:

Bitte einsenden on: Qnf)t1rt!~.
K-TIP, 9400 Rorschach UUl1"16^,
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